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Lieber domicil-Vorstand und Mitglieder, 

aufgrund der email von Kurt habe ich ihn in der Pause des The Dorf Konzertes angesprochen, um ihm 

meine evtl. Bereitschaft für die Tätigkeit als Schriftführer/ Beisitzer zu signalisieren. Ich hatte mich 

bewusst dagegen entschieden, zu dem von Monika angekündigten Termin für an Vorstandsarbeit 

Interessierte am 4.11. zu gehen, da ich erst seit Juli 2020 Mitglied im domicil bin und eigentlich der 

Meinung war - trotz mittlerweile mehr als 10 durchgeführten Diensten - noch nicht ausreichend 

Kenntnis von Leuten, Abläufen und Aufgaben zu haben. Kurt teilt meine Zweifel nicht, hat im 

Gespräch meine weitgehend zerstreut und mich aufgefordert, als Beisitzer zu kandidieren. 

Dazu möchte ich mich Euch kurz vorstellen: ich bin 59 Jahre alt, verheiratet und habe eine 

erwachsene Tochter. Nach dem Studium der Elektrotechnik und einem berufsbegleitenden BWL-

Studium habe ich 30 Jahre lang für den Automobillieferanten Aptiv in Wuppertal im program 

management gearbeitet. 2019 wurde meine Stelle nach Polen verlagert und mir betriebsbedingt 

gekündigt. Dagegen habe ich geklagt und vor Gericht wurde eine Einigung dahingehend erzielt, dass 

ich bis zum frühestmöglichen Renteneintritt mit 63 von meinem Arbeitgeber dauerhaft und 

unwiderruflich freigestellt bin. 

Seitdem habe ich ein Studium für Ältere an der Universität Wuppertal begonnen, gehe neben meiner 

Tätigkeit als aktives domicil Mitglied einer weiteren ehrenamtlichen Tätigkeit als 

Wanderwegemarkierer im Muttental für den Sauerländischen Gebirgsverein nach, spiele gerne 

(wenn auch leider schlecht) Schach, bin BVB Fan (und verfolge insbesondere die Champions League 

Spiele) und besitze einen alten englischen Roadster, einen MG Midget, an dem ich nahezu genauso 

viel herumschraube wie ich ihn fahre. 

Obwohl ich immer noch etwas unsicher bin, was Aufgaben, zeitlicher Aufwand, Dauer der Position 

etc. eines Beisitzers angeht, hat mir die bisherige Arbeit im domicil viel Spaß gemacht und ich habe 

einige nette Leute getroffen und tolle Konzerte erlebt. Das stimmt mich optimistisch, dass mir auch 

die Aufgaben eines Beisitzers Spaß machen werden. Trotzdem möchte ich herausstreichen, dass ich 

mich aufgrund der doch recht kurzen Vereinsangehörigkeit noch nicht prädestiniert für einen 

Vorstandsposten sehe. Wenn es also andere Kandidat*innen gibt, stehe ich gerne zurück; falls nicht, 

bin ich gerne bereit als Beisitzer zu kandidieren. 

Falls noch Fragen sind, können wir die am Donnerstag bei der Vorstandssitzung besprechen. Kurt hat 

mich gebeten, daran teilzunehmen und ich werde also am nächsten Donnerstag, 25.11., um 20.00 

Uhr dazukommen. 

 

Bis dahin freundliche Grüße, 

Stefan 

mailto:stefanpahlke@web.de


P.S.: Ich bin 2 mal geimpft, die dritte Impfung ist für Dezember geplant. Wie Ihr bisher mit der Corona 

Pandemie im domicil umgegangen seid, fand ich sehr gut und überzeugend! 

 

 


